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Dallijches Fageblatt.

Fortjepung ded Hallijdhen patriot. Wodhenblatts sur Beforverung gemeinniigiger
Senntniffe und wohlthitiger Swede.

N 148. @icnﬁﬁlq ben28 Sunt. 1864,

DBei Ablauf ded Bweiten Quartald erjudben wir bie geehrten Abonnenten, die Pranumeration auf
pbas Dritte Quartal 1864 in ver eviten Wodhe mit ,, Ban Silberarofden ¢ an vie Herumtriger
bes Tageblatts gu entvidhten, wofilr daffelbe Tags vorher bid 8 Uhr Abends Jebem frei zugeftellt wivd. —
Den Abonnenten wivh von den Hevumtvigern eine Pranumerationd- Quittung iber ven gezabhlten Betrag
behinvigt. — Die fiir dad Tageblatt bejtimmten Befanntmadungen bitten wiv und big fpiitejtend
9/, Uhr Bormittagd, grofeve hingegen, weldje den Raum einer ganzen Dyudfeite und daviiber einnehimen,
am Abend vorher guzufenven; jpiter eingehende miifjen bid zur nidhjten Nummer guritchleiben.

Die Cypedition ded Hall. Tageblatts.

IR * Obit: Berpachtung.
@hlﬂlﬂh Det;%}uht ﬁjuue’ Die diedjdabrige Obft=Rupung agn Uepfeln, Birs
Kirchliche Angeige. nen und Pflawmen in dem der Glaudyaifdhen Sdhiie

: = e .| pen = @efeljdaft gebbrigen Jwinger foll IMittivoch
RKatholifche Kivche: Mittwodh den 29. Juni | § o ‘5q Juni c. Nadhmittags 4 Ubr in

am Fefte Petvi und Pauli Worgend 6'/, Ubr ; L ;
Sriibmefle mit Homilie Herr Kaplan Stamm, |20 Glaudaijhen Schiigen:LoFale meit.

i bietend wverbachtet werdein, wozu Padytliebhaber
%gp?r %b:r?:[t; e?Bfatrcr il i 2 LD eingelaben werden. Die Bedingungen werden im

Termine befannt gemadt.

Frouen- BVevein fiiv Waifenpflege. Dalle, den 23. Juni 1864.
Am Mittwody den 29. d. . maa;m%nage wm| _ Der Worftand.
4 Wbt wird die Bertheilung der Hembden an unfere|  Bom L. Juli c. ab wird an fimmtlidyen Lades
Pileglinge in dem Saale dev Volfsjdyule fattfinden, |Puniten der Grube Neugliicker Wevein bel
wosn ic) alle fich Dafiiv Jnteveffivenden ergebenft| Deietleben, cinidlieBlidy der Ablage an Der
einlade. Dr. vamer, Gaale bei Erollivig, bder Detailvertauf von
Dirvector der Frande’{dhen Stiftungen. Koblen gdnglich eingeftellt, devgeftalt, dap Quantis
— tdten unter 3 Tonnen nicht mebr abgegeben werben.
Herauggeber: Dr. Jlafemann. Dalle, den 25. Juni 1864.
s ey | YRR %otﬁanbﬁbeé B%wc?b‘orsﬁ Nietlebe:
? ner Vergbaupereins. = -«
Betanutuachungen. Giftfreies fieriidtendes Fliegenwaifer
A netion. bei D, Feller, Landwebrftrae Ro 5.
Donuerftaq den 30. Suni Nachm, 2 Ubr werden|  Oiftfreies fihertdbtendes Sliegentvafjer bei
im_@nglifhen Syofe Mbel, Betten, gute) F. Seheitsel , groge Ulridsftrage Ne. 3.
mdannliche Kleidungsitiicke, Pianoforte u. a. Geraer reinwollene Thybets, Mepfe und
Snfteumente, Wirbeltromme! 2c. 2¢.,, meiftbietend gegen| Moufyeling find febr billig u verfaufen
baave BaBlung verfauft weeben: Gteinweg Nv, 47, 2 Tveppen.
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Weifie und rothe Vordeaup: Oxbofte

find abjulafien bei Friedrich Rofe, Getitftrabe 45.
Gine Grube Diinger zu verfaufen

Geiftitrafe {Ttréé -

Gine lebende Fifchotter verfauft
der Hafenmeiter Koch,

o= Dienftag. “=20%

Gine ausgeseichnete Sendung von fri:
fhen WBiicklingen und Walen 1yt angefom-
men. Stand: an der Marftfivdpe.

Bier Tifdhgedede, Glasfaden, Holjdrigereten,
1 Hervenpely 3u verfaufen Babnbhofsftvape 13, 1 Tr.

Babnbofsfirage Nv. 13, 1 Tr., 2 fein mobl,
Bimmer, aud mit Burfchengel., jum 1. Aug. zu verm,

Bwei neue Kleiderfefretaire, zwei Sopbageitelle
verfauft Geiftftrage Nr. 21

Sehr fdyones fiifes PHanmenmus verfaufe

i) wegen Mangel an Raum a & 15 G
Oberfteinfirage Nr. 46. G, $Heine.

Gin ordentliches, vetnliches WMdadchen wird Fum

1. Juli gefudht Oberfteinftrage Nr. 46.
Befen: BerFauf.

Yuf mebhrfache Wimfdye treffe ih Dienftag Den
28. wieder mit einer Partie Querfurter WVefen
Dier ein. ©. Bierbadh.
Heute frifch gefdblachtet bei F. Thurm.

Bmwei Wobhmungen gum 1. Juli begiebbar bei

S Thurm.

@Gin eiferned Sdhwungrad nebft Welle fteht wes

gen Wangel an: Raum gu verfaufen fl. Sandberg 1.

= Yoljterwerg =238
in {doner Qualité, offerict billigft
NR. Vetbmann, gr. Steinjirage Nr. 63.
Gin vollftdndiges FeDerbett ift ju verfaufen
fletner Sandberg Nr. 21.
~ @in fleiner eiferner Kodhofen ift billig ju ver:
Tanfen ' Eleine Ulridsfirafe Nr. 27.
6 — 700 JZ. wevden geaent evfte febr gute
Hypothef gej. d. Sefr. RKleift, Shmeexftr. 16.

Sd fude einen ordentlidhen Pferdefnedt, wels
dhev die Uderwirthfchaft verftebt. 7§)efon.v_§d)gd),

Das Logis Dadrisgafle Nr. 11 von 3 Stuben
nebft Jubebor ift von jept yu vermiethen und 1.
October zu begieben.  Ndberes fl. Ulridsfir. 27.

Gin ordentlidher DMann bei die Pferde wird fo»
fort gefudyt Qucfenﬂrriaﬁﬁﬁerﬂtf.7!76.”7
Gin ordentlidhes Ldidden fann jum 1. Juli in
Dienft treten 7 @laug)gtfrc})rewﬂitd)ewmr. I
Gin Klavier fir Anfinger verfauft fiix 3 J
£ Glaudaifde Kirde RNr. U
Gin Burfde Fann fofort in die R[ebre treten
Oft, Shubmadermftr., Glaudaifhe Kirdbe 7.
Jum fofortigen Wntritt werden 2 ge-
wandte, Frdftige und militaivfreie rbei-
ter gefucgt * gr. Marferftrage Ne. 23,
Cin ordentlicher, fleipiger Junge von
15 bis 16 Jabren wird ju leichteren Wy:
beiten fofort gejucht. 9. NR. Kegel,
@Gin folider Wann von 36 ., unbefdolten,
fudht Befmdftigung in leichter Urbeit al8 Bote,
Auffeper ober Dergl. Offerten bittet man beim
Bictualienbdndler INdiller, Bdvgajje 1, abgug.
Gin frdftiger junger Wenfd), weldyer fhon beim
Militair gedient bat, aud) gut fdhreiben fann, fudht
eine Stelle al8 Bote, Auffeber oder Haudmann ic.
Nibered bet Frau Camnitiug, Leipiigerfir. 89.
@Gin Lebrling fann fofort in Ddie Rehre  treten
beim Bddermeifter Jinglyy, Glaudha, Saalberg 1.
Ein gut empfobhlenes Mdadehen findet 4 Jult guten
Dienft. * Wo ? fagt die Gzpedition d. Blattes.
Jum 1. Juli witd ein anftindiges Maddhen jur
Mufwartung gefudt Leipzigerftrafe Nr, 4.
Gine qute gefunde Amme fudbt einen Dienfl.
Ndbered zu erfabren qvofie Braubausgaffe Nr. 18.
Gin anft. junges Madden (von auferhalb), die
gute Sdyulfenntnifie befit, fudyt 1. oder 15. Suli
bei anftindiger Herrfdhaft in einer nidht zu grofen
Wirthfdaft Dienft durch
Frau Schmeil, fleine Ulridsftrage Nr. 8.

1500 % werden gegen Ddreifade Sidperbeit
auf guferHypothel fofort oder 4. Juli gefudt durd
Beuner, Topfesplan RNr. 2.

Gin Middchen, dad mit dem Koden Befcheid
weiff, witd nady aufetbalb verlangt. Ndbered bei
gran Schade, Barfiferitrage Ne, 14.

Unterricht, in. allenn weiblihen Haundavbeiten
wird fowobl Kindern ald aud) erwadfenen jungen
Maddyen extheilt . Taubengaffe Nr. 6.

Gin ordentl. Mann bei Plerde fofort gef. Steg 17.

~Gin, Machen ., nicht. von bier, fucht. eine” Stelle
al8 Berfauferin. Bu. erfragen Brynnengaffe Rr. 2.

Landwebritvafie Nv. 9, 2 Treppen,
withb eine Aufwdrterin gefucht.
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Gine grofie Partie dunkFel qetvordener Q)Eal)agvm) - M obels foll ju
berabgefetsitem Preife verfauft werden.

Halle a/S.

Carl Dettenborn,

grofic MarFeritraie Nr. 24 und Kubgafje Nr. 1.

Leere Portwein- und Madeivaflafchen foujt W, FBeddy, Leipjigerfirage Nr. 96.

Gine Aufmartung gefudgt gr. Klausditvage 20.

Gin Fleines WerFaufs:Lofal nebft dazu
geboriger Wlobnung witd ju micthen  gefudt.
Gefallige Adreffen bittet man Leipzigerftrae Nr. 20,
1 Treppe body, niedergulegen.

Gefudt jum 1. October eine gerdu-
mige, berr{chaftliche TWobnung, mbg:
lichit mitten in der Stadt. Gefdllige
Offerten sub A. S. in der Egped. d. B,
abjugeben. i :

Gine BWittwe fudht nodh jum 1. Juli eine fleine
Stube und Kammer. Ndreffen unter F. W. in Der
Gyxpedition Diefed Blatted nieDergulegen.

Gine Dame fudyt sum 1. October obder friiher
eine nicht 3u bodh belegene Wobnung von 1 Stube,
2 & w Kide. Offerten mif Preidangabe bittet man
unter der Adbr. E. F. in der Gygped. d. BL. niederzul.

Umjugsbalber find 3 Stuben, Kammern, Kide
und Subehdr zum 1. Oct. gu verm. gr. Berlin 16 b.
Bu vermiethen Magdeburger Strafie A
an gwei eingelne Herren 2 Stuben mit Schlaffabinet
sum 1. Suli gu begieben; fowie eine Wobnung von
1 Stube mit vollftandigem Jubehdr gum 1. October
u begieben.

Gefudht wird gum 1. Juli ein anft. Midden
qur Aufwartung fiiv monatlidhy 3 .
PMagdeburger Ghaufjee Nr, 4, 1 Tr.

Gin Rogis (parterre), beftehend aud 2 gr. und
1 fl. Stube, 3 'Kammern, Kiiche, Bobdenfammer,
Holys und Torfgelaf, Mitgebraud) der Wafdfide
und ded Trofenbodensd, Keller 2¢. fleht den 1. Octos
ber c. in meinem Haufe,” Padbhofplag Nr. 3, Fu
permiethen. $. Beeck.

Rannifhe Strafe Nr. 6 find 2 Stuben, Kam-
mern, Kiiche und Jubehdr und eine Parterve- Wobh-
nung von Stube, Kammer und Kiiche an eingelne

Damen u vermiethen.

Gin Logid ju 54 H. ift gu vermiethen und fos

gleidh 3w begieben i Unterberg Nv. 5.

Haufpibne tdglich von RNadmittags 2 bis 6
Ubv gu baben in den YPulveriveiden. =

Gine Wobnung iff gu vermiethen und fogleidh
ju bezieben Landwebrffrafe Nr. 6.

 Die jocite Gtage Babnhofstrafe Nr, 2
ift 3. 1. Oectober c. ju vermiethen u. 3u bezithen.
BarfiiGerftrafe Nr. 8 ift die 1. Gtage, beft. aus
6 Gtuben nebft Jubehdr, wegen Domicils Verdns
Derung . f. Befigers Hrn. WAnt, Krienits von
jegt an gu verm. und jum 1. Oct. 0. J. zu bey.
Stube mit Jubehdr an einen Herrn oder Dame
su vermiethen wird nadygewiefen Bedjershof 11.
Gine freundliche Stube mit Mbbel iff dew 1.
Suli ober 1. Auguft an einzelne Herven u wvers
miethen gr. Mdrlerficage Nr, 14.

_ Gine elegante, moblirte Wobnung
fiiv. einen eingelnen $Herrn ift fofort ju
bejiehen Leipjigevfivagie Nev. 99, 2 IFr,

Weife Henne entlaufen. Wiederbringer Belofs
nung 2. -BGaalberg Nr. 5.

‘ Berloven ein Correfpondens=Wefler mit weifer
| Gdaale, . daran 2 Klingen, verfdhiebbare Blei- und
' Stabifeder. Abzug. geg. . Bel. Babnbhofsftr. 12, 1 Tr.,

Die Damen, die am Sonnabend Abend wakrs
f{heinlich aud Bevfehen Dden braunen Reaenfdhivm
unter den Golonnaden in IMiiller’s Belle pue
mitgenommen bhaben, werden erfudyt denfelben Ddort
wieder guriicfyugeben, widvigenfalld fie fidh grofen
Unannebmiichfeiten ausdfeen wiirden.

Gin Kanarienvogel entflogen. Gegen Belohnung
abjugeben Kapellengaffe Rr. 5.

S erfuche Denjenigen Herrn, Der mir meinen
Hut geftern Abend im Biivgergarten vom Spie:
gel genommen bat, Denfelben Dafelbfi wieder abjug.

Berioren

am Donnerftag Abend ein goldened Wedaillon in
Frepberg’s Garten oder auf der Magdeburg.
Chauffee. Gegen 1 %z Belohnung abjugeben
Magdeburger Chauffee Nr. 4, 2 Treppen recdts,

Gin Bictualienfeller nebft, Wobnung fann Den
1. Juli:d, §. begogen werden Babnhojsfivage 12.

Der ginder einer fhwarzen Kinbertafde wird
gebeten,: folde Britderficage NRr. 14, 1 T, abjug.
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eine Mobaic-Roben o 21> Thir. verfaufen audy in diefem Jabre
J. Heilfron & Co., grofe Steinftrage Nv. 64.

Nr. 10. Sl Gami s Birje”, Markt Nr. 10. Nw. 10.
Der General -Wusverfauf! von nod 8O Stiick Kleidevitoffen, jowic Kury- u. Ga.
Tanterie- Waaren dauert nuv o) bid Ende Ddicfed Monatd und find die Preife bedeutend berabgefept.

WliederverFaufer erhalten Rabatt.

Nur uoch Hid Ende diejed Wionatd!

Nr. 10.

Nr. 10.
T

7y =

agci und Salymiinde. Cinfteigeplas:

bDampfschiff FKortumna.

Dienftag den 28. Juni bei giinftigem Wetter Luftfabrt nad NMen: == =
Gimriter Schleuge. Abfabrt um 2 Ubr Nadhym.

Gin Sdliifel verloren. MAbgugeben Mittelwadye Y.

Sammtlide Pdchter der Gradnupungen in den
Pulverweiden und Rathdwiefe werden erfudt, fid
Dienftag Nadymittags 3 Ubr gu einer Befpredyung
in der ,, golbenen Egge’ einjufinden.

Mittwoch den 29. Juni
Sigung d. juriftijchen BVereins.

Sommer:Theater in Halle.
(S -der ,, Weintraube,*)

Dienftag den 28. Juni gum gweiten MWale : KO-
nig Wein, oder: NMbpeinwwein — Toaier
— Ebhampagner — Portwein, Komifdes
Charafterbild mit Gefang in 4 Ubtheilungen nebft
einem Borfpiel: Jm NMeich Der Wleine, von
S Kreiiger. Mufif von Ed. Stiegmann.

Die Divection,
BVitte.

Trop meiner Warnuug vom 20. d. Mt find
geftern Madymittag abermald auf dem Stadtgottess
ader und ywar von demfelben Grabe Blumen ge-
ftoblen worden. Dad natiictliche Gefiibl fief {dhon
Den Deiden in jeden Gntweiber Dder Rubeftdtten
ibrer Tobten einen Berbredher erbliden. Soll da
Ghriften nody Pietdt gegen bdie Grdber gepredigt
werden? fRage Unverfiand in diefem Falle vor: die
Zhat liefie fich nod entfchuldigen; doch ibre Wies
Decholung Laft. auf mebe, Wgt auf gemeine Rudlo-
figleit {dliefen. Aber idh weif, daf .aud Ddiefe
MWorte auf den Frevler feingn Gindrud madyen wers
Den; id) bitte Daber die Befuder ded Gottedaders
bei Der Riebe fiir ihre Vecftorbenen, bei Grifilidem
 Mitgefithl fiir die unter foldem Frepel Leidenden
durd) Anzeige ded Thitersd, damit er feiner gevedy-
ten Gfrafe nidt entgebe, ibre beflere Grfenntnif
begeugen zu mwollen.
© alle, den 25. Junt 1864 Riefiler.

Paradies.

Dienftag den 28, Juni Wbend - Concert,
Unfang 7 Ubr. 3. Fiedler,

Hensehler's Bier & Caffee-Franeais,

Heute Montag Abend Garten-Concert bei
brillanter Beleudytung. Unfang 7'/, Ubr.

Mittwod) Gefellfchafts:
Q’Immenbv rf' tag, Omnibusfabrt e,
NRatich,
Jamilien - JTachrichten.
Sonnabend bden 25, d. IWts. Ybends 11 Ube
ent{lief nady Tangen Reiden unfer guter Hoffnungs-
poller Sohn Earl, im Alter vorn 163/, Jabren.
Berwandten und Freunden Dbiefe traurige Nacdhridyt
mit der Bitte um ftilled Beileid.
Halle, den 27. Juni 1864.
C. $Heffe und Frau.,
Heute Nadymittag 4'/, Ubr entfdlief nady ldn.
gever feiden fanft itn Dem Herrn mein theurver uns
vergeflider ®atte, der Photograph Juling Mayy.
Diefe Trauernadyricht feinen wvielen Freunden und
Befannten mit der Bitte um filled Beileid.
Halle, den 25. Juni 1864,
Die trauernde Wittwe Emilie W a geb. Freund
im Namen Der Hinterbliebenen.

Temperatur im Teufdyer’ {hen Wellenbade,

Den 26, Juni. Den 27. Juni,
12 Wphe Mittags. 6 Uhr Abends. | 5 Uhr Morgens
‘Luft 15 Grabd. 14 Grad. 9 Gkad.
‘Waffer ey e 14 » 14 »

Drud der Whaifenhaus « Birchbrudevet.




	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1864
	06
	28
	28.6.1864 (No. 148)
	Chronik der Stadt Halle.
	Kirchliche Anzeige.
	[Seite]

	Frauen-Verein für Waisenpflege.
	[Seite]


	Bekanntmachungen.
	Seite 822
	Seite 823
	Tabelle 824







